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VERTRIEB&STRATEGIE I Interview

finanzwelt: Kurz und knapp: Wieso diese
Initiative? Wie kam es zum Projekt „Aus-
gezeichnete Maklerpools“?
Stegemann ❭ WIFO, Finet und [pma:]
waren die ersten, die sich getraut haben, sich
dem Pool-Rating von Assekurata zu stellen.

Durch das Verfahren und das hervorra-
gende Ergebnis waren wir plötzlich in der
Lage, interessierten Maklern von einer
renommierten Rating-Agentur geprüfte
Informationen zu liefern. Damit muss sich
ein Makler nicht mehr allein auf vollmun-

dige Versprechungen verlassen, sondern
kann klipp und klar nachvollziehen, wel-
ches Dienstleistungsangebot mit welcher
Qualität von den geprüften Pools geliefert
wird. 
Neudecker ❭Maklerpools sind in den letz-

Die Erwartungen des 
Maklers erfüllen

„Ausgezeichnete Maklerpools" heißt die aktuelle Initiative der drei Maklerpools [pma:], WIFO und FiNet AG, mit

der sie gemeinsam ein Zeichen für Qualität und Qualitätssicherung setzen möchten. finanzwelt sprach mit den

Initiatoren Lambert Stegemann ([pma:]), Karl Burkart (WIFO), Markus Neudecker (FiNet) sowie mit Russel

Kemwa, Pressesprecher der ASSEKURATA Assekuranz Rating-Agentur GmbH.

Karl Burkart (WIFO), Lambert Stegemann ([pma:]), Markus Neudecker (FiNet) und Markus Kruse (Assekurata) (von li. nach re.) bei der Übergabe der Prüfzertifikate



ten Jahren für Vermittler immer wichtiger
geworden, von Markttransparenz sind wir
im Maklerpoolmarkt aber weit entfernt.
Zugleich ist festzustellen, dass die Werbe-
aussagen, mit denen sich letztlich doch nur
jeder selbst beweihräuchert, auch im Pool-
markt immer mehr ausufern. Kurzum, es
war höchste Zeit, die Themen Qualität und
Professionalität in den Vordergrund zu stellen.

finanzwelt: Also handelt es sich hierbei
nicht um ein neues Poolmodell?
Burkart ❭Es ist kein neues Modell sondern
vielmehr ein gemeinsam empfundenes und
gelebtes Qualitätsbewusstsein, welches in
der Initiative beschrieben wird und zum
Ausdruck kommt. 
Neudecker ❭ Ganz im Gegenteil, wir wol-
len vielmehr die vorhandenen Facetten
unserer etablierten Geschäftsmodelle, die
eben durchaus unterschiedlich sind, mit der
Initiative deutlich herausstellen und den
Blick dafür schärfen, was eine ordentliche
Dienstleistung eines ordentlichen Makler-
pools am Markt denn konkret bedeutet und
wie unterschiedlich die Ausprägungen dabei
sein können. 

finanzwelt: Demnach können auch andere
Pools sich Ihrer Initiative anschließen?
Stegemann ❭ Jeder der sich dem Rating-
verfahren stellt, ist gerne eingeladen, sich an
der Initiative zu beteiligen. Wir möchten
bewusst keinen Closed-Shop, das würde
auch dem Anspruch der beteiligten Pools
und der Ratingagentur Assekurata nicht
gerecht werden. 

finanzwelt: Wieso lassen sich Ihrer Mei-
nung nach so wenig Pools raten? Oder
anders gefragt: Welchen Sinn haben diese
Ratings überhaupt für einen Pool?
Stegemann ❭Es macht durchaus Sinn, sich
an dem Rating zu beteiligen. Wie sonst soll
der Makler, der ja eine bestimmte Erwar-
tungshaltung und Motivation hat, erken-
nen, wer seinen Ansprüchen am besten

gerecht wird. Hier bietet das Rating eine
hervorragende Entscheidungsgrundlage für
jeden Makler. 
Kemwa ❭ Im Augenblick tummeln sich
zahlreiche Anbieter auf dem Maklerpool-
markt. Dabei gestalten sich die Angebote
sehr heterogen, sowohl bezogen auf die Art
der Dienstleistung als auch auf die Quali-
tät. Gerade diese prüft Assekurata im Rating
für Maklerpools und liefert dem Maklerpool
ein adäquates Kommunikationsinstrument.
Denn die unabhängig geprüfte Qualität
schafft Vertrauen beim potenziellen Kun-
den. Selbstverständlich bietet ein solches
Rating auch Ansätze, bereits eingeschliffe-
ne Prozesse auszuweiten oder gar zu opti-
mieren. Beispielsweise erhält der Pool aus
der im Verfahren integrierten  Maklerbe-
fragung ein unmittelbares Feedback seiner
Kunden und kann auf dieser Grundlage
entsprechende Maßnahmen zur Optimie-
rung einleiten. 

finanzwelt: Welchen Nutzen hat der Mak-
ler von Ihrer Initiative?
Burkart ❭ Der Makler erhält eine detail-
lierte, objektiv erstellte Übersicht über
Kompetenz, Kundenservice und Solidität
der Teilnehmer. Eine völlig neue und
extrem sichere Art, sich über seine neue
berufliche Heimat informieren zu können.
Neudecker ❭ Der Nutzen des Makler-
poolratings entspricht dem eines Tarif- oder
Versichererratings: Die Informationen sind
geprüft und von neutralen Experten auf-
bereitet. Der Makler ist damit nicht mehr
auf die Werbeaussagen angewiesen, die sich
ja nicht an seinem, sondern am Eigeninte -
resse des jeweiligen Pools orientieren. 

finanzwelt: Wie sehen die nächsten Schrit-
te der „Ausgezeichneten Maklerpools“ aus? 
Burkart ❭ Auch in Zukunft wird eine
Kooperation im Rahmen dieser Initiative
und auf Basis des Ratings durch Assekura-
ta stattfinden. 
Neudecker ❭ Wir werden zusammen mit
namhaften weiteren Marktteilnehmern und
Gesellschaften ein Forum einrichten, um
gemeinsame Strategien für mehr Qualität
im Maklermarkt zu entwickeln. Und wir
hoffen natürlich darauf, dass sich noch mehr
Branchenkollegen entschließen, ihre Pools
durch Assekurata prüfen zu lassen und wir
als Branche dann im Sinne unserer Kunden,
der Makler, mit dem Thema Qualität wei-
terkommen.

Das Interview führte Marc Oehme

Jeder der sich dem Ratingverfahren
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